
NEWSLETTER
Sehr geehrte Mitglieder,

der 20. Newsletter wird wohl der letzte sein, der einen Bericht 
von der Baustelle enthalten wird, denn endlich stehen wir kurz 
vor dem Ende der Sanierung. Das bedeutet, dass wir nun ziel
strebig auf die Fertigstellung im kommenden Jahr zusteuern – 
ein grandioses Ereignis, das mit unserem 10jährigen Vereins
jubiläum zusammenfällt.

Aus diesem Grund werden wir in den nächsten Wochen damit 
beginnen, die Arbeitsgruppen langsam zu (re)aktivieren (siehe 
Punkt 4 Vereinsaktivitäten). Insbesondere die neuen Mitglieder, 
die wir hiermit herzlich willkommen heißen, können sich gerne 
hier noch gezielt einbringen.

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Zeit, ein schönes Fest und 
einen guten, hoffnungsfrohen Start ins neue Jahr!

Dr. Christian Schoen Barbara Danowski Eugen Ringhand
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1) Rückblicke
Am Donnerstag, den 19. September 2024, fand unsere Jahreshaupt-
versammlung im Museum Retti Palais statt. Im Fokus stand die 
Besichtigung des Baufortschritts im Rahmen von zwei Führungen.

Für die Grüne Nacht am 28. September 2024 kooperierte der Verein 
mit der Hochschule Ansbach und der Stadt Ansbach für die zentrale 
Bespielung mit dem Titel „Spiritus Mundi“. Diese wurde in diesem 
Jahr auf die von Retti gestaltete Fassade von St. Gumbertus proji-
ziert. Die Arbeit von Luca Dünkel, betreut von Professor Christian 
Barta und kuratorisch unterstützt von Dr. Christian Schoen, zeigte 
erstmals eine ortsspezifische Umsetzung für eine eindrucksvolle 
Videoprojektion auf der Kirchenfassade (siehe das Video auf unse-
rer Website). Grundlage hierfür war ein aufwendiges, digitales 
3-D-Modell der Fassade, um die Projektion genau auf die Architek-
tur abzustimmen. Der Verein präsentierte sich mit einem Stand auf
dem Johann-Sebastian-Bach-Platz und erhielt über 650 Euro Spen-
dengelder. Vielen Dank an die vielen Helferinnen und Helfer.

Am Dienstag, den 3. Dezember 2024, besuchten wir die Bibliothek 
des Gymnasium Carolinum. Herzlichen Dank an Gottfried Kühnl, der 
uns die Schätze der Sammlung zeigte, und an den Schulleiter Stefan 
Exner für das herzliche Willkommen.

Im Anschluss an diesen Blick hinter die Kulissen fand ein kleines 
vorweihnachtliches Beisammensein im Café am Schloss statt. 

2) Retti-Palais – Bericht von der Baustelle
Markant sind die aktuellen Maßnahmen an der Bischof-Meiser-
Straße: Derzeit wird der Blitzschutz unter den Gehweg verlegt und 
Letzterer neugestaltet. Gleich im neuen Jahr sollen auch die Hof-
pflasterarbeiten durchgeführt werden, so dass auch dort langsam 
der Baustellencharakter verschwinden wird, vor allem nach Abbau 
der Gerüste. Die Arbeiten an der Fassade sind soweit abgeschlos-
sen. Da es jedoch einen Sturmschaden gab, muss die Firma auf der 
Gartenseite noch einmal Ausbesserungen durchführen.

Der Garten ist zum Großteil gestaltet und wartet auf die finalen 
Anpflanzungen im Frühjahr.

Im Inneren des Neubaus wird aktuell die Abhangdecke eingebaut, 
der Boden verlegt und die ersten Möbel rücken ein. Auch die Depots 
sind bereits mit Regalen bestückt. Allerdings müssen noch immer 
Türen eingeputzt und andere Trockenbaumaßnahmen durchgeführt 
werden, die Staub erzeugen. Dennoch werden die ersten Wochen 
des neuen Jahres die letzten der intensiven Baustellentätigkeit sein.

St. Gumbertus: 
Spektakuläre Fassadenprojektion
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Bibliotheksbesichtigung
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Der Verein hat einen bedeutenden Kastenofen geschenkt bekom-
men, der als Dauerleihgabe im Retti Palais präsentiert werden wird. 
Dieser Ofen aus der zweiten Hälfte des 18. Jahrhunderts stammt aus 
einem Haus in der Neuen Auslage (Karlsplatz) und wurde von dem 
Schlotfeger Peter Felder gerettet und dem Verein nach aufwendiger 
Restaurierung großzügig gespendet. Aktuell wird der Ofen in einem 
Zimmer des ersten Stocks aufgebaut.

3) Ausblicke
Das kommende Jahr steht einerseits im Zeichen unseres Jubiläums 
und wird andererseits geprägt durch die Vorbereitungen für den 
anstehenden Museumsbetrieb.

Im Frühjahr werden uns Mitglieder von Associazione per la Prote-
zione del Patrimonio Artistico e Culturale della Valle Intelvi besu-
chen. Gemeinsam mit ihnen wollen wir unser Jubiläum feiern.

Für den Zeitraum vom 27. bis 30. August bieten wir eine gemein-
same Reise in die Lombardei an (mit offiziellem Besuch in Laino, 
dem Heimatort der Familie Retti) und Besuchen u.a. in Como. Die 
Teilnehmerzahl ist beschränkt.

Eine kleine Vortragsreihe im Rahmen des Jubiläumsjahres ist in Vor-
bereitung. Die Vorträge werden in lockerer Atmosphäre stattfinden 
und sollen schließlich in einer kleinen Festschrift zusammengefasst 
werden. Weitere Informationen folgen im Februar.

Im Sommer steht unsere Mitgliederversammlung mit Vorstands-
wahlen an.

4) Vereinsaktivitäten
Wir gehen derzeit davon aus, dass im Frühjahr die vertragliche 
Grundlage für unsere Aufgaben hinsichtlich des Museums betriebes 
geschaffen sein wird. In mehreren Arbeitsgruppen soll Schritt für 
Schritt darauf hingearbeitet werden:

• AG Betrieb (aktuell 3 Mitglieder)

• AG Ausstellung (aktuell 8 Mitglieder)

• AG Museumspädagogik (aktuell 8 Mitglieder

• AG Gastronomie (aktuell 8 Mitglieder)

• AG Museumsshop (aktuell 11 Mitglieder)

• AG Garten (aktuell 8 Mitglieder)

Blick in die Falkenhausenzimmer
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Enfilade im Erdgeschoss
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Neubau von der Gartenseite
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Adresse
Maximilianstraße 29
91522 Ansbach
Telefon 0981 2059680
info@retti-verein.de
www.retti-verein.de

Vorstand
Dr. Christian Schoen (1. Vorsitzender)
Barbara Danowski (stellv. Vorsitzende)
Eugen Ringhand (stellv. Vorsitzender)
Alexander Meyer (Kassenwart)
Dr. Kerstin Kech (Schriftführerin)
Alexander Biernoth (Beisitzer)
Tassilo Freiherr von Falkenhausen (Beisitzer)
Caroline Freiin von Falkenhausen (Beisitzerin)
Franziska Mair (Beisitzerin)
Rainer Graf von Seckendorff (Beisitzer)
Dr. Konrad Vanja (Beisitzer)
Horst Heintel (Kassenprüfer)
Richard Tress (Kassenprüfer)

Spendenkonten
Sparkasse Ansbach
IBAN DE88 7655 0000 0008 6827 34
RaiffeisenVolksbank eG Gewerbebank
IBAN DE20 7656 0060 0001 2058 54

Wer noch zu einer Arbitsgruppe dazustoßen möchte, darf sich gerne 
melden.

Die Koordination läuft über unsere Vereinssoftware, deshalb bitte 
einloggen!

Die wesentliche Kommunikationsplattform für uns wird mehr und 
mehr die Vereinssoftware. Hier lassen sich sowohl Termine bestens 
koordinieren als auch die personenbezogenen Daten zügig ändern 
und ergänzen (etwa bei Umzug oder geänderter Bankverbindung).

Wie kann ich mich anmelden?

Rufen Sie die Webseite im Browser auf: 

https://easyverein.com/app/

Geben Sie „Retti“ und Ihre persönlichen Anmeldedaten, Benutzer-
name und Passwort, im Anmeldebildschirm ein und klicken Sie auf 
„Anmelden“.

Anmeldeformular easyVerein




